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Am frühen Morgen vom 6. Au-
gust 2004 brannte die Bergkir-
che in Rheinau. Der katholische 
Pfarrer Rolf Maria Reichle war als 
einer der ersten vor Ort und ret-
tete verschiedene sakrale Gegen-
stände wie Messgewänder, Ta-
bernakel, Heiligenstatuen, ein 
Lesepult sowie das Altarkreuz vor 
den Flammen. Die Feuerwehren 
des Stützpunktes Weinland sowie 
aus Rheinau, Jestetten und Win-
terthur rückten mit rund 88 Mann 
zum Brandort aus. Die Brandursa-
che stand im Zusammenhang mit 
einem starken Gewitter und Blitz-
schlag. Der Glockenturm und der 
Dachstuhl brannten bei dem Feu-
er völlig aus. Die Kirche musste 
mit grossem Aufwand renoviert 
werden. Am 2. April 2006 konnte 
sie mit einem feierlichen ökume-
nischen Gottesdienst eingeweiht 

werden. Im aktuellen Informa-
tionsblatt zur Bergkirche heisst es: 
«Zwei Jahre dauerten die Wieder-
herstellungsarbeiten, bis sich die 
Kirche prächtiger als je zuvor prä-
sentierte. Der rekonstruierte Dach-
stuhl, das mit dem Klang der Klos-
terkirche harmonierende Geläute, 
die sakrale Ausmalung des Chors 
und eine hervorragende neue Or-
gel sind die zum Guten gewende-
ten Folgen des Blitzstrahls.»
Das Gedenken an den Brand in 
Rheinau erinnert an die Katas-
trophe in Paris, als am 15. April 
2019 die Kathedrale Notre-Dame 
dem Feuer zum Opfer fiel. Das 
Dach und der Turm über der Vie-
rung wurden vollkommen zerstört. 
Ich erinnere mich an bange Blicke 
auf den Fernsehbildschirm und 
die Hoffnung, dass das Feuer so 
schnell wie möglich gelöscht und 

die Kirche gerettet werden kann. 
Das Wichtigste bei einem Brand 
ist sicher, dass niemand zu Scha-
den kommt. Doch auch ein Sach-
schaden hinterlässt unter Umstän-
den tiefe emotionale Spuren. Und 
wenn ein historisches Gebäude 
oder sogar eine Kir-
che brennt, trifft es 
uns oft noch stärker. 
Das Erbe unserer 
Vorfahren kann man 
nicht einfach so er-
setzen. Umso schö-
ner, wenn beim Wie-
deraufbau auch positive Seiten 
gesehen werden. Es wurden zum 
Beispiel in der Notre-Dame hoch 
gelegene Bereiche zum ersten Mal 
zugänglich – und sorgten für man-
che Überraschung. Man entdeck-
te unter anderem Halteklammern 
aus Eisen. Aus den Jahrhunder-

ten zuvor kannte man nur klobige 
Stützkonstruktionen aus Holz, um 
Mauerwerk in der Höhe Stabilität 
zu verleihen. Da war wohl in Paris 
ein brillanter Baumeister am Werk. 
Frankreich hofft, dass die Kathe-
drale Notre-Dame noch in diesem 

Jahr wiedereröffnet 
werden kann.
Zwanzig Jahre nach 
dem Brand in Rhei-
nau, am Dienstag, 
6.  August, 19  Uhr 
erinnern wir uns im 
Rahmen eines Ge-

denkgottesdienstes gemeinsam 
mit der Katholischen Kirchge-
meinde Rheinau und der Feuer-
wehr an den Kirchenbrand in Rhei-
nau. Sie sind herzlich eingeladen 
(Details siehe Agenda, Seite 4).

Pfarrerin Stephanie Gysel

chileblatt
regional

Ein Brand, der Rheinau erschütterte

Bild: Werner Schweizer
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Stephanie Gysel, Pfarrerin in der Kirchgemeinde Weinland Mitte

«Das Wichtigste ist, 

dass niemand zu 

Schaden kommt.»

Im Gedenken an den Kirchenbrand im Jahr 2004
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	 Gottesdienste			 

Archivbild vom Lager-Gottesdienst im Jahr 2022

Lager-Gottesdienst in Marthalen

Wald-Gottesdienst 
Sonntag, 18. August 2024, 10.30 Uhr 
Wildensbuch, bei der Waldhütte
Taufe von Elias Bartholdi
Pfrn. Stephanie Gysel 
Leiterteam und Kinder aus dem 
Sommerlager Sedrun
Musik: Old Iron Stompers 
Anschliessend gemeinsames Mittagessen
Bei ungewissem Wetter in der Kirche 
Trüllikon. Infos über Durchführungsort auf: 
www.kirche-wm.ch

Zum Abschluss der Sommerferien 
wird in Wildensbuch traditionell 
der Wald-Gottesdienst gefeiert, 
und die Kinder aus dem Sommer-
lager Sedrun werden mit ihrem 
Leiterteam ebenfalls mit dabei 
sein. In diesem festlichen Gottes-
dienst wird zudem ein Teilnehmer 
vom Sommerlager getauft. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst von 
der Band Old Iron Stompers be-
gleitet, und im Anschluss können 
alle gemütlich zum Mittagessen 
zusammenbleiben. Bei ungewis-
sem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche Trüllikon statt.

Lager-Gottesdienst zum Thema «Ruth»
Sonntag, 25. August 2024 
9.30 Uhr, Kirche Marthalen
Musical mit den Kindern aus dem  
Sommerlager Vinelz
Leiterteam, Rahel Schönberger, Sozialdia-
konin in Ausbildung, und Pfr. Mike Gray
Musik: Bojana Ammersinn 
Kollekte: Evangelische Schulen
Anschliessend Chile-Kafi und Bilder 
aus dem Sommerlager

In der letzten Sommerferienwo-
che findet ein Lager für Primar-
schülerinnen und -schüler in Vi-
nelz am Bielersee statt. 34 Kinder 
und ein Leiterteam von neun Per-
sonen werden dabei sein. Neben 
dem Baden, Spielen und Basteln 
wird das Musical «Ruth» eingeübt 
und im Gottesdienst vom 25. Au-
gust aufgeführt. 
Die Kinder und das Leiterteam 
freuen sich auf Sie! 	

Bei unsicherem Wetter findet der 
Anlass in der Kirche statt. Die Gril-
laden geniessen wir dann unter 
dem Vordach oder unter dem Dach 
des Gartenrestaurants Ochsen. 
	 Pfr. Matthias Bordt

Lindenhof-Gottesdienst
Sonntag, 18. August 2024, 10.30 Uhr
Pfr. Matthias Bordt
Musikverein Helvetia
Kinderprogramm während Gottesdienst
Kollekte und Erlös: Stiftung Wunderlampe
Anschliessend Mittagessen vom Grill
Bei ungewissem Wetter in der Kirche bzw. 
um die Kirche Marthalen. Infos ab 8.30 Uhr:
www.kirche-wm.ch oder 079 389 78 64

Am letzten Ferienwochenende fin-
det der Gottesdienst in Martha-
len traditionell auf dem Lindenhof 
statt. Dazu sind Sie herzlich ein-
geladen. Er beginnt um 10.30 Uhr. 
Musikalisch wird er vom Musikver-
ein Helvetia umrahmt.
Frau Karin Haug-Bleuler, die Ge-
schäftsführerin der Stiftung Wun-
derlampe, wird uns aus der Tä-
tigkeit der Stiftung berichten. Die 
Kollekte und der Erlös der Festwirt-
schaft kommen der Stiftung Wun-
derlampe zu.
Nach dem Gottesdienst gibt es 
eine Verpflegung vom Grill und 
etwas Süsses zum Dessert.

Lindenhof-Gottesdienst in Marthalen 
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«Der Friede Christi regiere in Eu-
ren Herzen» – dieses Bibelwort 
ist Leitvers im Gottesdienst vom 
1. September. Wir machen uns mit 
viel Gesang und wenigen Worten 
auf den Weg zum Frieden, wie er 
uns im Neuen Testament verheis-
sen ist. Wir feiern diesen Gottes-
dienst in der Tradition von Taizé 
gemeinsam mit der katholischen 
Pfarrei Rheinau und der Spirituel-
len Weggemeinschaft. 	 (StG)

Taizé-Gottesdienst in der Spitzkirche Rheinau

ches vom Landfrauenverein Neun-
forn serviert wird.

Familiensonntag in Oberneunforn
Sonntag, 25. August 2024 
10.30 Uhr, Schulhaus Rietacker
Pfr. Hansruedi Lees und Pfr. Matthias Bordt
Unti-Kinder aus Neunforn, Teams vom Fiire 
mit de Chliine aus Ossingen und Neunforn
Musik: Jodelclub Tannhütte, Henggart
Anschliessend gemeinsames Mittagessen

Jung und Alt darf sich auf einen 
abwechslungsreichen Gottes-
dienst zum Thema «Mir ghöred zä-
me» freuen. Mitwirken werden der 
Jodelclub Tannhütte aus Heng-
gart, die beiden Teams vom Fiire 
mit de Chliine aus Ossingen und 
Neunforn und die Pfarrer Hansrue-
di Lees und Matthias Bordt. 
Anschliessend geniessen wir ein 
gemeinsames Mittagessen, wel-

Familiensonntag in Oberneunforn

B
ild

: z
V

g

Taizé-Gottesdienst 
Sonntag, 1. September 2024 
19 Uhr, Spitzkirche Rheinau 
Liturgie und Wort: 
Pfrn. Stephanie Gysel und 
Pfr. Johannes Oravecz 
Musik: 
Rahel Maisch, 
Elisabeth Ritter, 
Beatrice Reutemann, 
Sr. Benedicta 
Anschliessend Apéro
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Wald-Gottesdienst in Wildensbuch 

Jodelclub Tannhütte, Henggart
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	 Segeln für Erwachsene	 Frieden	 Mensch und Tier	
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Voranzeige Rückblick
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Am trüben Morgen des 5. Mai 
2024 schlenderte unsere gan-
ze Familie mit guter Stimmung 
durch den Nieselregen. Auf dem 
Weg trafen wir weitere gut gelaun-
te Spaziergänger, die am Tierli-
Gottesdienst teilnehmen wollten 
und uns nach dem Weg fragten. 
Gemeinsam gingen wir unserem 
Ziel entgegen. Kaum erreichten 
wir das Schützenhaus, hörten wir 
frohe Stimmen und Gelächter. Mit 
Liebe und Freude zum Detail wur-
de ein schönes Ambiente im Wald 
geschaffen. Es wurde gelacht und 
gescherzt, welche Tiere aus dem 
Wald dem Gottesdienst wohl zu-
hören. Vielleicht ein Fuchs, Re-
he, kommt gar der Wolf, der kürz-
lich gesehen wurde? Oder lockt 
der feine Duft der selbst gemach-
ten Kuchen die Wildschweine an? 
Immer mehr Teilnehmende kamen 
mit ihren Tieren zum Schützen-
haus: Bauer Thomas mit Kälbern 
im Laufstall, der Häschen-Züch-
ter Reto mit seinen Tieren, die er 
auch ausstellt und sich Trubel ge-
wohnt sind. Thomas mit drei völ-
lig unterschiedlichen Lama-Wal-
lachen, die Familie Erl mit ihren 
Ponys und zahlreiche Besucher 
mit ihren Hunden in allen Grössen 
und Farben. Viele Familien, vom 
Grosi bis zum Enkel, kamen, um 
sich dieses Ereignis nicht entge-
hen zu lassen. Und genau zu Be-
ginn des Gottesdienstes kam die 
Sonne und erleuchtete den frohen 
Anlass. Es war kein gewöhnlicher 
Gottesdienst, Pfarrerin Bosshard-

Nepustil erzählte nicht nur, welch 
wichtige Rollen die Tiere in der 
Bibel haben, sondern es durften 
auch viele der Besucher erzählen, 
was für Tiere sie haben, wie wich-
tig sie ihnen sind und was für wun-
derbare Geschichten sie mit Got-
tes Geschöpfen erleben dürfen. 
Melinda und Jara lasen eine tolle 
Passage vor. Überhaupt war es ein 
sehr interaktiver, lässiger Gottes-
dienst, der viele begeisterte und 
zum Mitmachen animierte.
Zum krönenden Abschluss des 
Gottesdienstes spielten die Alp-
hornbläser aus Schaffhausen, was 
man bis ins Dorf hören konnte. An-
schliessend gab es feine Pizzas, 
Kuchen und Getränke. Die zahlrei-
chen Kinder spielten im Wald, es 
wurde gelacht und diskutiert. Viele 
stellten Thomas Fragen zu den La-
mas, vor allem über das Spucken 
und die Haltung, und freuten sich 
riesig, dass sie diese herumführen 
konnten. Auch die Ponys von Fa-
milie Erl wurden gefüttert, gestrei-
chelt und zur grossen Freude vie-
ler Kinder durfte man auf ihnen 
reiten. Die Hasen waren so zahm, 
dass auch die Kleinsten sie strei-
cheln konnten, und die Kälber wa-
ren gar nicht scheu. An diesem 
Anlass war für alle etwas dabei.
Lieber Gott, ein wunderschöner 
Sonntag mit strahlendem Sonnen-
schein und einer glücklichen Ge-
sellschaft ging zu Ende. Wir dan-
ken dir dafür und freuen uns aufs 
nächste Jahr!

Miriam Milchberger und Familie

«Tierli-Gottesdienst» in TruttikonSegeltörn 2025	 Zeichen für den Frieden
Im Jahr 2025 
sind wieder 
Segeltörns 
für Jugend-
liche und Er-
wachsene 
mit zwei separaten Schiffen in Pla-
nung (13. bis 18. Juli 2025, 1. Fe-
rienwoche). 
Der Segeltörn für Erwachsene 
kann nur bei genügend Anmeldun-
gen durchgeführt werden, deshalb 
bitten wir Interessierte, sich bis 
spätestens 15. August 2024 an-
zumelden.

Segeltörn in den Niederlanden
Sonntag, 13. bis Freitag, 18. Juli 2025
Kosten:
Erwachsene: 850 Franken pro Person
(Jugendliche: 550 Franken pro Person)
Anmeldung bis 15. August 2024 an:
christian.moro@p2e.ch / 079 264 97 88

Eine engagierte Gruppe hat sich 
zusammengefunden, um wieder 
regelmässig ein Zeichen für den 
Frieden zu setzen. Jeweils am 
ersten Mittwoch im Monat sind 
Sie herzlich willkommen, Gedan-
ken des Friedens, Zeit der Stille 
und des Gebets mit uns zu teilen. 
Wir treffen uns von 19 bis 19.30 
Uhr im Turnus in einer unserer Kir-
chen. Bitte beachten Sie die An-
zeigen auf der Agenda-Seite unter 
«Rundum». 		  (RaS)

Zeichen für den Frieden
Mittwoch, 4. September 2024
19–19.30 Uhr, Spitzkirche Rheinau

Aufgrund der grossen Nachfra-
ge wird der Kurs vom Februar in 
Marthalen wiederholt. 

Fotografieren mit dem Smartphone
Samstag, 28. September 2024
14–17 Uhr, Kirche Marthalen

B
ild

er
: z

Vg

B
ild

: A
d

o
b

eS
to

ck

Beten

Erleben Sie die Kraft des Gebets:
Ab sofort darf man die Kirche 
während der Gebetswoche für 
sich reservieren.

Das Gebetswoche-Team

Gebetswoche
8.–15. September 2024, Kirche Benken
Kontakt bei Fragen: 
Mirjam Toggenburger, 079 767 53 75
(Auf der Internetseite für die Tabelle der 
Woche 9.–15.9.24 auf den kleinen Pfeil 
oben rechts klicken.)

Gebetswoche in Benken 

8. - 15. September 2024
Reformierte Kirche Benken

Wir teilen wieder 
Bibel-Teilen

Das Bibel-Teilen ermöglicht einen 
unkomplizierten Zugang zum 
«Wort Gottes». Menschen kom-
men ins Gespräch, und es stellen 
sich Fragen wie: «Zu welchem Tun 
ermutigt mich der Text heute?» 

Thomas Guler
Bibel-Teilen
Mittwoch, 25. September 2024
Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
19.30–21 Uhr (1x im Monat bis Mai 2025)

Fotos mit Smartphone 
Bildung
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Zum Programm: www.kirche-wm.gebetonline.ch

Personelles

Seit zwei Jahrzehnten erteilt 
unsere Katechetin Monika Nä-
geli einen lebendigen kirchlichen 
Unterricht in Benken und Trülli-
kon. Sie hat seither viele Kinder 
auf ihrem Glaubensweg begleitet, 
zahlreiche Sommer- und Unti-La-
ger sowie Krippenspiele durchge-

führt und vieles mehr. Liebe Moni-
ka, ganz herzlichen Dank für dein 

grosses Engage-
ment und weiter-
hin viel Freude an 
deiner Arbeit!

Julia Spiri, 
Ressort rpg

Seit 20 Jahren Katechetin in Benken und Trüllikon



Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 28. Juli
Ossingen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Urs Wittwer
Kollekte: Kovive
Anschliessend Chile-Kafi

Rheinau
19 Uhr, Bergkirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Urs Wittwer
Kollekte: Kovive
Anschliessend Apéro

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 4. August
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Hanna Rajchman-
Berli
Kollekte: kabel-berufslehre.ch
Anschliessend Chile-Kafi

Trüllikon
19 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Hanna Rajchman-
Berli
Kollekte: kabel-berufslehre.ch
Anschliessend Begegnung

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 18. August
Marthalen
Lindenhof-Gottesdienst
10.30 Uhr, Lindenhof
Pfr. Matthias Bordt
Musik: Musikverein Helvetia
Kollekte und Erlös: Stiftung 
Wunderlampe, Winterthur
Kinderprogramm während 
Gottesdienst
Anschliessend Mittagessen 
vom Grill
Bei ungewissem Wetter 
in der Kirche Marthalen. 
Infos über den Durch-
führungsort ab 8.30 Uhr: 
www.kirche-wm.ch 
oder 079 389 78 64.
Zudem gilt die ausgehängte 
Marthaler Fahne am 
Kirchturm als Zeichen für 
die Durchführung auf dem 
Lindenhof.

Wildensbuch
Wald-Gottesdienst
10.30 Uhr, Waldhütte
Taufe von Elias Bartholdi
Pfrn. Stephanie Gysel
Leiterteam und Kinder aus 
dem Sommerlager Sedrun
Musik: Old Iron Stompers
Kollekte: Sternschnuppe
Anschliessend Mittagessen
Bei ungewissem Wetter in 
der Kirche Trüllikon. Infos 
über Durchführungsort ab 
8 Uhr auf www.kirche-wm.ch.

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 25. August
Marthalen
Lager-Gottesdienst
9.30 Uhr, Kirche
Musical zum Thema «Ruth» 
mit den Kindern aus dem 
Sommerlager Vinelz
Leiterteam, Rahel Schönber-
ger, Sozialdiakonin in Aus- 
bildung, und Pfr. Mike Gray
Musik: Bojana Ammersinn
Kollekte: Evangelische 
Schulen
Anschliessend Chile-Kafi und 
Bilder aus dem Sommerlager

Oberneunforn
Familiensonntag 
in Oberneunforn
10.30 Uhr, Schulhaus 
Rietacker, Oberneunforn
Pfr. Hansruedi Lees und 
Pfr. Matthias Bordt
Unti-Kinder aus Neunforn, 
Teams vom Fiire mit de 
Chliine aus Ossingen und 
Neunforn
Musik: Jodelclub Tannhütte, 
Henggart
Anschliessend Festwirtschaft

 Fahrdienste
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Di, 6. August
Ökumenischer Gedenk-
gottesdienst zum 
Jahrestag des Kirchen-
brandes in Rheinau
19 Uhr, Bergkirche
Pfrn. Stephanie Gysel und 
Pfr. Rolf Maria Reichle
Martin Jaun und Ruedi Stutz, 
Feuerwehr
Mit Bildern von Adi Blättler
Musik: Andreas Maisch
Anschliessend Apéro

So, 11. August
Regionalgottesdienst 
in Benken mit Taufe
10 Uhr, Kirche
Taufe von Devin Aurelio 
Ulmann
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: Mission am Nil
Anschliessend Umtrunk

 Fahrdienste
Marthalen: 079 517 37 68
Ossingen: 079 372 99 06
Rheinau: 079 515 84 62
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

	 August 2024	 Agenda   
	 Rundum

Sa, 3. August
Meditation
9.30 Uhr, Kirche Benken

Do, 15. August
«Ufrichti» Mehl-
schwalbenhotel
19 Uhr, beim Schulhaus 
Truttikon
(siehe Seite 5)

Fr, 30. August 
Auftanken
19 Uhr, Kirche Truttikon

Mi, 4. September 
Zeichen für den Frieden
19–19.30 Uhr
Spitzkirche Rheinau
(siehe Seite 3)

Sa, 7. September 
Zweite Zukunftskonferenz
13.30–16.30 Uhr
Aula der Primarschule 
Ossingen, Guntibachstr. 12
(siehe Seite 6)

8.–15. September
Gebetswoche
Kirche Benken
(siehe Seite 3)

Mi, 25. September
Bibel-Teilen
19.30 Uhr, Kirche Trüllikon, 
Begegnungsraum

Sa, 28. September
Fotografieren 
mit dem Smartphone
14–17 Uhr, Kirche Marthalen
Anmeldung bis 23.9.24 an:
bettina-naegeli@bluewin.ch

Senioren

Di, 6. August
Rheinau: Spielnachmittag
14 Uhr, KGZ Rheinau
Bitte vorgängig melden bei: 
S. Abegg, 078 738 26 61

Do, 29. August
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

26.–31. August 2024
Seniorenferien  
in Bad Urach

9.–13. Sept. 2024
Seniorenferien  
in Todtmoos

Der HERR heilt, 
die gebrochenen 
Herzens sind, 
und verbindet 
ihre Wunden.  

Psalm 147, 3
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Fahrdienste 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Bitte melden Sie sich 
vorgängig unter der ange- 
gebenen Telefonnummer. 

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB,  Zürcher Bibel / Bild: AdobeStock

So, 1. September
Truttikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Mike Gray
Musik: Andreas Vogel
Kollekte: Oeku – Kirchen für 
die Umwelt
Anschliessend Begegnung

Rheinau
Taizé-Gottesdienst
19 Uhr, Spitzkirche
Pfrn. Stephanie Gysel, 
Pfr. Johannes Oravecz, 
Schwestern der Spirituellen 
Weggemeinschaft
Musik: Taizé-Team
Kollekte: Haus der Stille
Anschliessend Apéro

So, 8. September
Regionalgottesdienst 
in Ossingen 
mit Einsetzung 
der Pfarrpersonen
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Dorothea Fulda Bordt, 
Dekanin 
Pfr. Matthias Bordt,
Pfr. Mike Gray und 
Pfrn. Stephanie Gysel
Musik: 
Bojana Ammersinn, Orgel
Stefano Lai, Flöte
Carlos Rivera, Fagott
Kollekte: Ziid
Anschliessend Apéro

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat in der 
Kirche Marthalen
Kontakt: 
Christina Wipf, 052 319 11 23

Abendgebet in Truttikon  
18.30 Uhr, Kirche Truttikon 
Di, 6.+20. August und 3. Sept.
Kontakt: 
Beat Graf, 079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Ansprechperson: 
Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20–21.45 Uhr
(Ort gemäss Probeplan)
Ansprechperson: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Bibelvers des Monats

	Pfrn. St. Gysel	 Pfr. M. Bordt	 Pfr. M. Gray



im entsprechenden Alter aus allen 
Dörfern von Weinland Mitte sind 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf viele Gwundri-
ge und natürlich auf neue Besu-
cherinnen und Besucher des Ju-
gendraums Benken.

Das Leiterteam
Daniela Hangartner, Matthias König

Tag der offenen Tür
Samstag, 17. August 2024
Beim Volg Benken, Landstrasse 7
19.30–20.15 Uhr offen für alle
19.30–22 Uhr für Jugendliche

Kinder & Jugend 	
	 Jugendlager		  Kirchlicher Unterricht	
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Alle sind überall herzlich 
willkommen – egal wo Sie 
wohnen!

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 3. Klasse
Mehrzweckraum, Turnhalle Benken 
Sa, 24. August, 10–11.30 Uhr

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 31. August, 9.30 Uhr, Kirche Marthalen

Ossingen
Fiire mit de Chliine
ab ca. 2 Jahren, Kirche Ossingen 
Sa, 7. September, 10–11 Uhr

Rheinau
Elterntreff
Mo, 26. August, 9.30 Uhr, Spielplatz

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Bergkirche Rheinau
Fr, 20. September, 15.30 Uhr

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 14. September, 10.30–13.30 Uhr, KGZ

Trüllikon
Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Kirche Trüllikon
Sa, 21. September, 10 Uhr

Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 5. September, 9–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.05–13.10 Uhr
Di, 20. August und 3.+17. September

Truttikon
Fiire mit de Chliine
Kinder bis ca. 7 Jahre, Kirche Truttikon
Sa, 31. August, 10 Uhr

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 17. August «Tag der offenen Tür»
Sa, 31. August und 14.+28. September
19.30–22 Uhr geöffnet 

Kinder und Kirche

Konf-Unti 

Marthalen
18.30–20 Uhr, im Treffpunkt Marthalen
Mi, 4. September und weitere gem. Plan

Ossingen/Trüllikon
18.30–20 Uhr, im Einkehrsaal Ossingen
Di, 3. September und weitere gem. Plan

Familiengottesdienst

Do, 26. Sept., 18.20 Uhr, Kirche Marthalen

Unti bis 5. Klasse

Benken 
minichile 
Fr, 6. September
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken

3. Klass-Unti
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Fr, 30. August 
Mi, 11. September (Gebetswoche, gem. Plan)

Club 4+5
Mi, 25. September
13.30–16.05 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Marthalen
minichile
Mo, 19. August und 9.+23. September 
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
Mo, 19.+26. August und 16.+30. September
15.10–16.40 Uhr, im Treffpunkt

Club 4
Mo, 23. September
13.30–15.15 Uhr, im Treffpunkt

Club 5
Mo, 23. September
15.15–17 Uhr, im Treffpunkt

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Einkehrsaal, 17.10–18.40 Uhr
Mo, 19.+26. August und 16.+30. September

Club 4+5
Einkehrsaal, 17.10–18.40 Uhr
Mo, 9.+23. September 

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Schulhaus Rheinau, 13.50–16 Uhr
Mo, 26. August 
Mo, 9. September (Gebetswoche, gem. Plan)

Club 4+5
Beginn nach den Herbstferien

Trüllikon
minichile 
13.30–16 Uhr, Primarschulhaus Trüllikon
Fr, 13. September

3. Klass-Unti
13.30–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Fr, 30. August 
Mi, 11. September (Gebetswoche, gem. Plan)

Club 4+5
Beginn nach den Herbstferien

JuKi
Fr, 23. August 
Gemeinsamer Start 
18.15–20.30 Uhr, Kirche Trüllikon
18.15 Uhr: 	 Programm für Jugendliche
20–20.30 Uhr: 	Infos/Begegnung für Eltern

Einladung zur «Ufrichti» des Mehlschwalbenhotels

Nach den Sommerferien starten 
wieder alle JuKis gemeinsam, und 
für die Eltern gibt es im zweiten 
Teil des Abends um 20 Uhr eine 
Begegnungsmöglichkeit.
Wir freuen uns auf einen tollen ge-
meinsamen Start! 		  (StG)

	 Legislaturziele 2026–2030		  Kontakte

Freitag, 23. August 2024
Gemeinsamer Start 
(für alle JuKis verbindlich)  
18.15–20.30 Uhr, Kirche Trüllikon
18.15 Uhr: 	 Programm für Jugendliche
20–20.30 Uhr: 	Infos und Begegnung 
	 für Eltern

Auf in ein neues Schuljahr!

«Tag der offenen Tür» 

Wir vom Jugendlager laden al-
le Interessierten ein, dabei zu 
sein, wenn wir das im Lager 
selbst gebaute Mehlschwalben-
hotel aufrichten. Wir treffen uns 
am Donnerstag, 15. August, beim 

Schulhaus in Truttikon, um dies 
gemeinsam zu feiern. Es gibt et-
was zum Essen, und die Jugend-
lichen bereiten alkoholfreie Drinks 
zu.
Wir freuen uns auf viele Interes-
sierte!

Für das Leiterteam 
Christian Moro

«Ufrichti» Mehlschwalbenhotel 
Donnerstag, 15. August 2024
19 Uhr, beim Schulhaus Truttikon
Etwas zum Essen und alkoholfreie Drinks

Ganz ungezwungen vorbeischau-
en, das können die Jugendlichen 
ab der 6. Klasse bis zur 3. Ober-
stufe im Jugendraum Benken im-
mer. Am «Tag der offenen Tür» dür-
fen zwischen 19.30 und 20.15 Uhr 
aber auch mal die Eltern, Interes-
sierte und jüngere Geschwister 
Jugendraumluft schnuppern und 
schauen, wo die Jugend in die Dis-
co geht oder gemeinsam «chillt». 
Wie immer bieten wir Süssgeträn-
ke und bunte Drinks an. 
Der Jugendraum ist etwa zwei-
mal im Monat jeweils von 19.30 
bis 22 Uhr geöffnet. Jugendliche 

JuKi	

Jugendraum Benken	

Fiire mit de Chliine Ossingen
Rückblick	

Ein Blick zurück auf das fröhliche «Fiire mit de Chliine» in Ossingen vom 8. Juni 2024 mit 20 Kindern



 	  	 Weinland Mitte

6

Zukunftskonferenz: Ergebnisse und Einladung
	 Legislaturziele 2026–2030		  Kontakte

Impressum

«chileblatt.regional» erscheint monatlich 
als Beilage der Zeitung «reformiert.»

Herausgeberin
Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Weinland Mitte

Redaktion und Layout
Eveline Lüthi, Sekretariat (siehe oben)

Druck
www.schellenbergdruck.ch

Nächste Ausgabe
30. August 2024

Evangelisch-reformierte 
Kirchenpflege Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsidium
Rolf Hans Elsener
rolf.elsener@kirche-wm.ch
079 759 40 16

Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch
Eveline Lüthi 
Werner Schweizer
Karin Fehr

Ortskirchenkommissionen 
(OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@8460.ch 
079 344 62 12

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@gao.ch
079 673 10 54

Rheinau
(vakant) Haben Sie Interesse? 
Bitte melden bei: Elsbeth Löffler,
elsbeth.loeffler@kirche-wm.ch

Trüllikon
Susanne Wepfer
su.wepfer@bluewin.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christinke@bluewin.ch
052 317 43 91

Pfarrpersonen
Matthias Bordt
Alfred-Baur-Strasse 13
8450 Andelfingen
matthias.bordt@kirche-wm.ch
079 389 78 64

Mike Gray
mike.gray@kirche-wm.ch
(ab Mitte August 2024:
Pfarrwegli 1, 8460 Marthalen)
076 317 59 92 / 052 301 40 01

Stephanie Gysel
Hauptstrasse 47, 8467 Truttikon
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81

Sozialdiakonin
Rahel Schönberger
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
rahel.schoenberger@kirche-wm.ch
078 711 35 07

Nachhaltigkeit
Wurde nicht separat besprochen, 
sondern integrativ bei den anderen 
Themen aufgegriffen. Beispiels-
weise beim Thema «Alt und Jung», 
aber auch (und gerade) bei «Grau-
es Haar» – also Projekte durchfüh-
ren, die explizit diese Gruppen an-
sprechen – und jenen, deren Inhalt 
nachhaltige Themen sind.

Immobilien-Strategie
Das Thema, das am meisten inte- 
ressierte und polarisierte.
Wir müssen davon ausgehen, dass 
uns für die nächste Amtsperiode 
2028–2032 noch etwa 180 bis 200 
Pfarrstellenprozente zugesprochen 
werden (für die Jahre 2024–2028 
sind es 210 Stellenprozente plus 
40, da wir neu fusioniert sind.
Ziel ist hier die Reduzierung der 
heutigen Kirchenräume von 6 auf 
3 und die Neu-/Umnutzungen der 
Kirchen zu bewerkstelligen.
In den Gesprächen waren unter-
schiedliche Perspektiven zu erken-
nen. Einzelne wollen alle Kirchen 
weiter als Kirchenraum behalten  
und Gottesdienste abhalten, ande-
re können sich die Schliessung von 
Truttikon und Benken vorstellen, 
und noch andere sehen eine Redu-
zierung auf eine Kirche als Lösung. 
Grundsätzlich kann eine Kirche 
aufgrund ihrer Kubatur nicht kos-
tendeckend gehalten werden, un-
abhängig davon, ob diese sel-
ten oder täglich genutzt wird. Es 
sei denn, die Kubatur wird verän-
dert,  zum Beispiel indem ein Raum 
in den Raum gestellt wird. Es wird 
dann nur dieser Raum geheizt, 
nicht aber die gesamte Kirche.

Die Kirchenpflege hat die wertvol-
len Inhalte, die gesammelt wurden, 
mitgenommen, hat daraus Ziele er-
arbeitet und wird diese am 7. Sep-
tember zur Diskussion und Wei-
terbearbeitung vorlegen. Ich freue 
mich, Sie dann wieder zahlreich 
begrüssen zu können.

Rolf Hans Elsener, Präsident

Zweite Zukunftskonferenz
Samstag, 7. September 2024, Ossingen
13.30–16.30 Uhr, Aula Primarschule
Legislaturziele 2026–2030 vereinbaren

Die Kirchenpflege Weinland Mit-
te lud alle Mitglieder der Kirchge-
meinde zum Workshop vom 6. April 
2024 ein. Es kamen über 40 Per-
sonen an diesem sonnigen Sams-
tagnachmittag, um über die Legis-
laturziele zu sprechen. Allein diese 
Tatsache, dass so viele Menschen 
zusammenfanden, war ein Erfolg.
Beim Workshop ging es darum, 
die vorgeschlagenen Themen mit 
der Gemeinde zu diskutieren und 
andererseits genügend Informatio-
nen zusammenzutragen, damit die 
Kirchenpflege daraus Ziele definie-
ren kann, die dann in einem zwei-
ten Schritt – am nächsten Work-
shop im September – besprochen 
und finalisiert werden.
Folgende Themen waren Inhalt:

Gemeinschaft
Die fortschreitende Individualisie-
rung versus die Angst vor dem Al-
leinsein.
Hier wurde insbesondere Gottes-
dienst sowie Alt und Jung thema-
tisiert. – Gemeinschaft beschränkt 
sich aber nicht nur auf dies. Den 
«Dörfligeist» aufbrechen ist hier 
eine wichtige Forderung, die ge-
stellt wurde.

Wissenskultur
Wissen ist frei zugänglich, und nie-
mand hat die Hoheit über das Wis-
sen. Eine offene und inkludierende 
Kirchgemeinde ist gewünscht, in 
der die Vielfältigkeit des Glaubens 
gelebt werden kann.

Graues Haar
Die Ansprüche und Bedürfnisse 
der Senioren ans Gegenüber (also 
an uns, die Gemeinde) ändern sich.
Die Einbindung dieser neuen vita-
len «Alten» ist erklärten Ziel. Sie er-
kennen dann, dass sie «gebraucht 
werden» und eingesetzt werden 
können. Welche Themen, Aktio-
nen, Plattformen und Projekte sind 
passend?

Gesundheit
Die Gefahr der Vereinsamung im 
Alter «trotz» guter Gesundheit wur-
de mehrmals angesprochen. Frei-
willige sollen hier Teil der Seelsorge 
und Besuchsdienst von Pfarrper-
sonen übernehmen – auch Sterbe-
begleitung war ein Thema.

Vergangene Sitzung
Die Kirchenpflege hat an ihrer Sit-
zung vom 3. Juli 2024 folgende 
Geschäfte behandelt: 
•	 Das Reglement zur Nutzung von 

Räumlichkeiten wird im Kapitel 
Verrechnungstarife den aktuel-
len Gegebenheiten angepasst.

•	 Die Anstellungsverfügungen 
für das Schuljahr 2024/25 für 
die Katechetinnen Monika Nä-
geli und Karin Schmid werden 
genehmigt. Die beiden über-
nehmen die frei werdenden Stel-
lenprozente in Marthalen. Auf-
grund steigender Schülerzahlen 
sind zusätzliche Stellenprozen-
te nötig, und Zusatzaufgaben 
der Katechetinnen werden ge-
mäss Empfehlungen der Lan-
deskirche in die Stellenpensen 
eingerechnet. Dadurch steigen 
die Stellenprozente rpg total von 
bisher 54,71% auf neu 64,81%.

•	 Pfarrpersonen haben die Mög-
lichkeit, einmal ein sogenann-
tes Sabbatical zu beziehen; eine 
sechsmonatige Auszeit, in wel-
cher sie Ausbildungen belegen 
und neue Ideen sammeln kön-
nen. Pfrn. Stephanie Gysel wird 
ihr Sabbatical vom 1. August 
2025 bis 31.  Januar 2026 be-
ziehen, und anschliessend Pfr. 
Mike Gray das seine vom 1. Fe-
bruar bis 31. Juli 2026. 	 (WeS)

Aus der Kirchenpflege


